
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 14 (1928)

Heft: 41

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Nr, 41 Schweizer.Schule Seite 431

?u verkaufen

2U 1 Verviel'

veu t'r. lÄ). —, j«tz» zu
?r. 139.—. îiiâ zu me!«!en
bei Von»!. !.SU»oIit, !.oNrvr,
»>l,nsc!»-0vrt. l1N6

Verliel W llie.Mààà"

îekveix.
?urn- unU 5portge?âîeksdrilî

/Vl.vLK-k'lkk? L- Nklkk. LILMl-lUI
Xü»nsek»-^üricl,

pilisle in Lern, vorm. Durnaosialt Uattenbokstr. 41

5sm»tt«I,0 5pîslg«?3ts
nsck «ter neuen Uî«tg.?urn»«kule

Ausgestellt sn 6er tOZt»

^ürcker Ksotoosleo LekulgusstsIIung 1927

Die Fortbildungsschülmn
Periodisches Lehrmittel für die hauswirtschaftlichen und beruflichen

weiblichen Bildungsanstalten, Arbeitsschulen, sowie für die eigene Fortbil-
dung junger Schweizerinnen. uit

Redaktions-Kommission: Prof, Dr. A. Kaufmann, Prof. I. Reinhart,
Prof. L. Weber, Vorsteher der solothurnischen Lehrerbildungsanstalt, Fräulein
Rosa Ott, Eidg. Expertin für hauswirtschaftliches Vildungswesen.

Die erste Nummer des S. Jahrganges erscheint am 20. Oktober 1S28,

Abonnementspreis Fr. 2.—. 1. Beiheft: Lebenstunde in dichterischer Geftal-
tung. Preis für Abonnenten der Fortbildungsschülerin 5g Cts., in hübschen,
modernen Umschlag geheftet 80 Cts. (Partienpreis 65.)

Zu beziehen b. d. Expedition: Buchdrnckerei Eahmann A.-E., Solothurn.
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OIL p n bl 8 8 in r! a III li Q m IX 1l II 3 r bl di L .-r IX O:
„Hier handelt co sich um rcine Kunsls6>öpfungen, erwachsen auo dem Quell-
f.rund der Seele, durchglüht von einem Glauben, der Berge versetzt, überstrahlt
ovn einer Sprache, die nicht geschriebenes, sondern gesprochenes Wort ist bis
in den letzten Satz hinein." „Wodurch diese Dichtungen sich von ähnlichen Ver-
suchen der Gegenwart unterscheiden, das ist ihre künstlerische Reife, ihre hohe
unnachahmliche BMrtkunst. Ist's der Glaube, der sie hinaushebt über den
wirren, sternlosen ^ag. so die Sprache, die den Königsmantel äußerer Schön-
hcit nin sie breitet. Glaube und Kunst. Inhalt und Form verschmelzen zu idc-
eller Einheit. Darum sind sie innerhalb ihrco GattuiigsbcreichcS einzig und ohne
Vergleich. Rur einem Künstlerwie Heinrich, der ganz im Glauben eingebettet lebt
und aus ihm heraus schasst, konnten solche Meisterwerke religiöser Dichtung
gelingen." Literarischer Handwciser, Freiburg.
„Maria im Volk" ist wie kaum ei» zweites Buch geeignet, zu einem Hausbuch
im edelsten Sinne des Wortes zu werden. Dee Vcrlng hat angesichts dessen eine
hohe Auslage herstellen lassen, deren unwahrscheinlich niedriger Preis jedermann
die Anschaffung ermöglichen soll.
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